
 

 

 

 

 

 

Durchführungsvorbehalt 

Das GZKB bittet um Verständnis, dass für einzelne Angebote eine auch kurzfristige Absage 

vorbehalten bleibt, falls nicht genügend Anmeldungen eingehen. Das GZKB informiert 

angemeldete Personen in diesem Fall umgehend. 

Weitergehende Ansprüche an das GZKB sind ausgeschlossen. 

 

Warteliste 

Wenn die maximale Zahl der Teilnehmenden erreicht ist, werden Interessierte in einer 

Warteliste aufgenommen. Sie bekommen eine entsprechende Nachricht. Von Rückfragen 

sollte abgesehen werden; falls ein Platz frei wird, verschickt das GZKB dazu eine Mitteilung. 

 

Rücktritt 

Der Rücktritt muss schriftlich per Post oder E-Mail erfolgen. Für die Berechnung des 

Rücktrittzeitpunktes und er folgenden Fristen gilt grundsätzlich der Eingang der Mitteilung im 

GZKB. Bei Eingang am Wochenende gilt der darauffolgende Werktag. 

Bei einem Rücktritt sind, unabhängig von den Rücktrittsgründen, folgende Kostenbeiträge 

fällig: 

• Eintägige Angebote: bis zum 8. Tag vor Veranstaltungsbeginn wird eine 

Bearbeitungsgebühr von 30,00 € als Ausfallentschädigung erhoben. Ab dem 7. Tag 

vor Veranstaltungsbeginn ist der volle Preis, wie in der Ausschreibung angegeben, als 

Ausfallentschädigung zu zahlen. 

• Mehrtägige Angebote: bis zu 8 Wochen vor Veranstaltungsbeginn erhebt das GZKB 

ein Bearbeitungsentgelt von 30,00 €. Bis zu 2 Woche vor Veranstaltungsbeginn 

werden 60 % und ab einer Woche vor Veranstaltungsbeginn 100 % der in der 

Ausschreibung genannten Kosten als Aufwandentschädigung berechnet. 

Diese Kosten werden mit dem Beginn der Veranstaltung in Rechnung gestellt. 


